
Klimaschutz
durch Wind
und Sonne
Haltern ist auf einem guten Weg

HALTERN. 
"Haltern 

ilt in Sa-
chen Klima5chut auf einem
sehr guten Weg", erklärte Bür-
gemeister Bodo Klimpel an-
lässlich der Voßtellung der
Projekte der Stadtwerke Hal-
tern zum Klimaschutzkonzept.

Das von Fachausschüssen ll]Id
Rat einstimmig beschlossene
Konzept zum I{imaschutz
enthä]t nach AuffassunS des
Bürgemeisters neben wichti-
gen Puntten zur Kohlendi
oxidreduzierung zwei we
sendiche Schweryunlte. Ein
mal die Stromgewimüng, die
vomebnrlich mit Sonnen- und
Windenergie schon aulieinem
guten Weg sei, z1lm zweit€n
die Frage, wle Stadt ulld Bür
ger künftig Energie einsparerr
köruten. Hierzu nannte er die
Eckpunnte w;irmedümrnüng
in bestehenden Häusen, Ein'
bau neuer Heizungsailagen
wie Pellet oder Hackschrit-
zel Anlagen. Klimpel ednner-
te daran, dass die Stadt seit
acht Jahren 40 neue Heizun-
gen in öftundichen cebäuden
installiert habe. ,,Ich venveise
nll] auf die Pellet Heizung in
der Haüptschule, die Hack-
schnitzel-Arilage im Baube
tiebshof und zalheiche cas
brcnnwert-Adagen, die den
Verbraüch deudich reduzie

fen", so Klimpel.
Bü,i.genneister und auch

der Geschäftsfiltuer der
Stadtwe*e, Klemens Diek
manrL wiesen daraüf hi&
dass die in Haltem instal'
lierten Photovoltaik-Anla-
gen schon jetzt rund e]f
Mwp (Mecawa6 peaft)
urd bis 2020 20 MWp er'
zeugerl Aüßerdem kämen
durch die jetzt ausgewiese-
nen Windvorangzonen zu
den bestehenden vier
Windrädem 14 hinzu, mit
denen dann stolze 9s MWp
produziert wiirden.

Energiegenossenschaft

,,Diese Zallen zeiger! dass
wil die Ziele des Energie-
konzepres der Bundesre
gierung für 2050 schon in
acht Jahren fast eneichen',
sagt Diekmann. Ohne Ein-
rechnung von Biogas- und
Kraft'Wärme Kopplungs-
Ar agen würde in Haltem
2020 112,5 MWh mit Wind
und Photovoltaik produ-
zieft bei einem Bedad von
145 MWh beschreibr Diek
mann die Ene€iewende in
Haltem, zu der vor allem
die Energiegenossenschaft
mit ihren geförderten Pro-
jekt€n beigetragen ha-
be. Holqer Sleffe

Die Stadtwerke betreiben aufstädtisden Gebäuden seit Jah'
ren Photovoltaikanlagen wi€ beispielsweise hier auf dem
schulzentrum, oder der Hauptschule, der Kita Conzeallee, der
Flaesheimer Gtundschule, der Maltin-LutherSchule und auf

gt/ Ttrk' /Z

d€m Dach des Baubetriebshofs.


